
 

 

 
Richtlinie 

 
zur Vergabe von Namen und Adressen 

 
an der Universität Siegen 

 
 
 
1. Grundsätzliches 

a. Die Namenshierarchie orientiert sich an der Struktur der Universität. 

b. Unterhalb der Domäne uni-siegen.de werden nur Domänen-Namen im IP-Adressraum 
141.99.0.0/16 vergeben. 

c. Namen bestehen aus mindestens 2 Zeichen, wobei nur Zeichen nach RFC 1034 (A-Z, a-
z, 0-9, sowie -) erlaubt sind. 

d. Namen, die Namens- oder Markenrechte Dritter verletzen, eine Verwechslung mit sol-
chen erlauben, oder anstößig sind, werden nicht vergeben. 

e. Zuständig für die Vergabe von Domänen-Namen unterhalb der Domäne uni-siegen.de, 
von URLs der Form www.uni-siegen.de/OU sowie von IP-Adressräumen innerhalb des 
Adressraums 141.99.0.0/16 ist das ZIMT. 

 

2. Namen für 3rd-Level Domains 

Dies sind Namen unterhalb von uni-siegen.de, also von der Form OU.uni-siegen.de. 

a. OU kennzeichnet eine organisatorische Einheit innerhalb der Univ. Siegen eindeutig: 

 eine Fakultät, 

 ein Department1 als kleinste organisatorische Einheit, 

 eine wissenschaftliche Einrichtung (Zentrum) oder einen fakultätsübergreifenden 

Forschungsschwerpunkt, 

 eine Organisationseinheit der Leitung (Rektorat, zentrale Verwaltung, etc.), 

 eine Service-Einrichtung (UB, ZIMT, etc.) , 

 einen auf einen längeren Zeitraum angelegten Forschungsverbund der Universität 

Siegen, 

 eine bedeutende Konferenz unter Federführung der Universität Siegen. 

b. OU können auch Projekte / Kampagnen / Zentrale Informationen sein, die die Außendar-
stellung der gesamten Universität Siegen betreffen. 

c. Einzelne Lehrstühle, Forschungsverbünde einer einzigen Fakultät / eines einzigen De-
partments bzw. kleinere Konferenzen sind auf dieser Ebene explizit ausgeschlossen. 

d. Die organisatorischen Einheiten sollten nicht überlappen und nur über einen einzigen, 
eindeutigen Namen verfügen. Soweit möglich, ist OU identisch mit der offiziellen Abkür-
zung der organisatorischen Einheit zu wählen. 

                                                 
1 Der Begriff Department wird hier stellvertretend für die direkten Untereinheiten einer Fakultät verwendet. 
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e. Anträge zur Einrichtung neuer Namen sind zusammen mit einer Begründung an die 
Presse- und Kommunikationsstelle zu richten. Die Entscheidung über die Anträge trifft 
die Pressestelle in Abstimmung mit dem Prorektorat für Kooperationen, Internationales 
und Marketing. Die Pressestelle informiert den DNS- Verantwortlichen des ZIMT und den 
CIO über den neu genehmigten Namen, seine Verwendung und die verantwortliche Per-
son. 

 

3. Namen für 4th-Level Domains  

Dies sind Namen unterhalb von OU.uni-siegen.de, also Namen der Form OSU.OU.uni-
siegen.de. 

a. OSU kennzeichnet grundsätzlich eine organisatorische Untereinheit innerhalb der organi-
satorischen Einheit OU eindeutig: 

 einen Lehrstuhl (falls OU ein Department ist) als kleinste Untereinheit, wobei der 
Lehrstuhl- Name die fachliche Ausrichtung und nicht den Lehrstuhl-Inhaber bezeich-
net, 

 eine Verwaltungseinheit (Dekanat, Prüfungsamt, etc.) einer Fakultät, 

 eine Untereinheit einer wissenschaftlichen Einrichtung, 

 eine Untereinheit der Leitung, 

 eine Untereinheit einer Service-Einrichtung, 

 ein auf einen längeren Zeitraum angelegtes Forschungsprojekt von OU, 

 eine Konferenz unter Federführung von OU. 

b. Die organisatorischen Untereinheiten sollten nicht überlappen und nur über einen einzi-
gen, eindeutigen Namen verfügen. Soweit möglich, ist OSU identisch mit der offiziellen 
Abkürzung der organisatorischen Untereinheit zu wählen. 

c. Anträge zur Einrichtung neuer Namen sind mit kurzer Begründung an den DNSVerant-
wortlichen des ZIMT zu richten. Namen, die nicht dem Unterpunkt a) entsprechen, bedür-
fen einer ausführlichen Begründung. Die Entscheidung über die Anträge trifft der DNS-
Verantwortliche des ZIMT, bzw. in Zweifelsfällen die Presse- und Kommunikationsstelle 
in Abstimmung mit dem Prorektorat für Kooperationen, Internationales und Marketing. 

 

4. Adressen von WWW-Servern 

a. Der Rechnername sollte www sein, kann ggf. aber auch fehlen. 

b. Auf einen Webserver mit Namen [www.][OSU.]OU.uni-siegen.de soll eine Weiterleitung 
unter der URL www.uni-siegen.de/OU[/OSU] eingerichtet sein. 

c. Für Webserver der Universität, die nicht in der Domain uni-siegen.de liegen (Adressen 
der Form www.SLD.TLD), sollen Weiterleitungen unter der URL www.SLD.uni-siegen.de 
und der URL www.uni-siegen.de/SLD eingerichtet sein, sofern SLD die Voraussetzungen 
aus Abschnitt 2 erfüllt. 

 

5. Sonstige Rechnernamen 

a. Rechnernamen unter 3rd und 4th Level Domains können unter den in Abschnitt 1 ge-
nannten Einschränkungen frei gewählt werden. 

b. Die Namensvergabe kann durch das mandantenfähige DNS-Management der Universität 
an Verantwortliche der entsprechenden (Unter-)Einheit delegiert werden. 
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6. E-Mail-Adressen 

a. Jeder Mitarbeiter hat eine E-Mail-Adresse der Form Vorname.Nachname@uni-siegen.de. 
Bei Namensgleichheit wird der Vorname durch eine laufende Nummer ergänzt. Diese 
Adresse soll in der Außendarstellung und in der Korrespondenz als offizielle E-Mail-
Adresse des Mitarbeiters verwendet werden. 

b. Statt des Namens ist auch die Bezeichnung einer hochschulweiten Funktion oder einer 
Personengruppe möglich (z.B. rektor@uni-siegen.de). 

c. Jeder Studierende hat eine E-Mail-Adresse der Form Vorname.Nachname@student.uni-
siegen.de. Bei Namensgleichheit wird der Vorname durch eine laufende Nummer er-
gänzt. 

a. Daneben sind folgende dezentralen E-Mail-Adressen möglich: 

(a) Vorname.Nachname@OU.uni-siegen.de 

(b) Nachname@OU.uni-siegen.de 

(c) FunktionOderGruppe@OU.uni-siegen.de 

(d) Vorname.Nachname@OSU.OU.uni-siegen.de 

(e) Nachname@OSU.OU.uni-siegen.de 

(f) FunktionOderGruppe@OSU.OU.uni-siegen.de 

Neue Adressen der Formate (d), (e) und (f) werden nicht mehr eingerichtet, existierende 
Adressen genießen jedoch noch bis auf weiteres Bestandsschutz. 

 

7. URLs unterhalb von www.uni-siegen.de bzw. [www.]OU.uni-siegen.de 

a. Für URLs der Form www.uni-siegen.de/OU gelten die Regeln aus Abschnitt 2 analog. 

b. Für URLs der Form www.uni-siegen.de/OU/OSU bzw. [www.]OU.uni-siegen.de/OSU gel-
ten die Regeln in den Unterpunkten a) und b) aus Abschnitt 3 analog. 

 

 

Diese Richtlinie wurde vom Rektorat der Universität Siegen am 25.08.2016 beschlossen 


